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; AB, A felices fauftosq; honores Phil.fummos appr.
M. Johannes Rancarius Harbrandi, S. S, Theol, Cult.

Pirrandua Varif,

IMpiger ut celeri fuperas contendit in auras

Et fublime volans delpicit ales humum:
Spernere fic operas vulgi TE concitat ardor,

Et rebus magnis invigilare docer,
$ic, cum virtutes animo compleéteris omnes,

Cur, lauru KRAUSI , porro carere velis.

His ex Condiftipulatu olim familiari fiuo laursm magifievial
¥ Selicem apprecatur

M.Joh.Jaenichius,Fiirftenberg. Lufat,S,S, Th, Cult.

COnfenfu Patrum qvam fumis Craufide laurum
Virtutis fignum eft aufpiciumqve bonum.
Namgve ad virtutis fummz Tu limina tendis,
Hinc ita vicinus templa recludet Honor.
abraham, Varer, Ph, & Med. Stud.
Umpe moras, Prafes Mufarum refpice Alumnum
Cui nec virtutes, ingeniumqve deeft.
Craufius hic meruit, cur ad Tua culmina furgat,
Atqve Tuo juflu, laurea ferta gerat,
His pancis grarulabatur Claviffiiro Doming Candid,

A.F. \Y/a!t}le_r,i-’hil. & Med. Stud.

m€m toahre Srommigteit von Sugend auff belicbet;
& “ABer miif evhigten Sleiff nach hohen Kimfien trachty
Dr fymectt vergniigte Luft / et Shm Apollo giebet
Seroimfchten Lobn wnd Ehr/ dap Cr vor Sreuden lacht,
oy g SEBeE Youif; AohlCdler nicht vorr deinen Tugends Probens
o4 ~ on deinem muntern Seift/ und edler Wiffenfchaffe ?
i vich boch Argelis gur Gniige nicht gu loben
3o du pon Pallas Bruft exft fosft den Weifheits-Saffts
Unb unfer Leucoris hat Iingffen fehon gefpiret/
Daf deime fuft und gleiﬁ gangs ungemeine fey. ;
Deum fie auch beut bein Daupt mit Weifieits Lorbeern sieper
Und didy Magifter grift mit Rubm unbd hochler Srey.
L acdplisidit digniffimo Candidato D, Faurori firo
Georgius SHmiedt/ S.S. Theol.Scud.

Cieblafiter Weid! Lafi dem bie fchlaffen Secgel fiveichens
%" Der mit der emig!eir will gleichen Eiveyl gebrnb.
e Sporter diefer Welt lafit dem die Cronen reichen;

Dee auff der Weifheits-Burg im evften Slied Fan fiehn,
€ toufle ja fein Fleif mit Lehrern fo gubublen ;

erlen it der Sonn wenn (ie veemufchelt feyns

o nabim fein Huger Sinn in unterfihiconen Sehulen

Den fufien @oter Shaubeliebeer Sehren cin, nb
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Vb biew in ELB-ASHEN/ 100 sinfee Weifens Ieheens

Da fing der hobe Eeiff mit neuer Regung an/
Was Kunft und Wiffenfchafft fab man ihn nicht vevelren /
% o/ daf der heipe Schroeif ibn nun ecfeeuen Fan,
Jeboch v ill iy Liche der hellen Sonne lehrens

Dag ganse Leucoris frimmt deinen Proben bep.
Detm muf Sophia didy mit ddhten Sorbeers Eednen/

Dee die jum Puepue-Hut ein munteee Anfang fey.

Diefes (ihried aus oblicgender Schuldigleit dem SHrn, Magitter ald felnerss
fnnb:thbrw Sreunde in .&l bingu

Samuel K(¢mm/ Schonfelda Mifn,SS, Th Stud,

Madrigal,

Sy Je Lbre lache fEets Plche Hergenan/
Die auff der Sugende BVahn
Und durch den Sleifi fich fuchen juveronigens
o man den Loln derfelbigen Fan Priegen.
Der Ehre LorbeersBaum/ dee wdchit auff hohen BVergen/,
Dee dient den NRiefen nur und nicht den faulen Snergens
Dir oler Sreund ift auch das Sliicke hold/
Du Eriegft der Ehren Gold
Unbd fiehft den Lorber dir in beine Haave winden/
Sa du wivft Finfitig audh noch mehr Vergniigen finben/
meg{simmelcgiml:éc%au% ein{/s "
Daf alles dich na unfche mog exfeeun/
Dodhy Tugend und BVerftand das find fchon folche Sachen/
Durch die man fich begliickt / beliebt und grof Fan machen.
Mt diefen eylfereigen Seilen wolte fefnen edlen Freund ju erfangten Chren
fepuldigft graculivenund feine Ergebenbeit begeugen
Siegmund Heinfins,Sor.Lufat.SS. Th.Stud.

PRzmia Summa capis Sophiz, qvz prabet Apollo ,
Cum Tibi pro ftudiis pulchra corona datur.
Magte novos igitur , quos rite capeffis, honores
Ettandem veniunt plura brabea Tibi ; :
Sic Clariffimi Gandidati novos in Ph.bon.exciperevoluit
Godofredus Hecht. T heol. Cult.
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i Sobant ©otefried Lefdnert/ S.S.Theo{Stud,

icht Themiftotles det usbuhd aller Lefdety .
@ng:gﬁiefcm gagbngt .{Jégt;.‘ Dh: ] eteiflcelcl c;ztserumizlg:lfubct.
ertsunbdrunggAviedig iff/ 1oas i hichte mefdens

% Daf er 31 manchet Nacht gae Feinen Sehlaff gefprifee
Denn des Miltiadis gefeste StegesJeichen/

Die bilbte G {ich frets als gegentorrtig i/
@ dadye fichian Rubm detmfelben guvergleichens, .

Unb von der Sterbligheit atdh alfo feen ju fevit.
Dibochyefchinter Gremd/bafk niemals Bles. geadyeet

USag fonfien insgemein den J9obel nue gefalic/
BHingegenat deinr Sinn nach edlet Kunft getrachres

Und fich Gelehrfanmbeit. gum Sroectevorgefellt.
Manch hochgeeheees SHaupt dag fehvebte div vor Augen/

e offt bey foater Macyenodh dein Bergnigen wae
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QAug einer Flugen Scheifft en Honig einufaugen/
Da widhe aller Schlaff aus deiner Augen-Paar.
Du dachteft: Sind nun die fo hoch dureh Sleif geftiegens
St ber Gelehrfambeit ein folcher Lohn bereit/
So witd ja mit fein Schlof vor diefer Shirve fiegen/
Durdh telche man gemﬁnfcl)gu gleicher ABirde febreit,
RBohI! numebe wied evfillt dein ldngft gemachtes hoffen/
u Sobh ber Gratien / den Phoebus briinftig liebt !
Dein vorgefesites Jiel iff vecht nach Lunfeh getroffen/
Snbem Apolio dir den Krants der Shren giebt.
Nue fahre feenee fore mit guten Jugend-Proben /
S0 wird der heife Tunfch der Deinens hoch exfreut/
Der Himmel hat div noch wag hohers auffgehoben /
D3 e Div gebent wird dereinft yu vechier Jeit,
DHiermit wolee feinen ehr werthen Frewnde/ bey angenomuenes
Magittce-BBiirde/ fdhuldigft graculiven
Eucharius Sottfried Stepnery Phil. & $5.Th.Stud.
£O ifa woex TBeifheit febe/ e woiFdfic quch belohner]
Und tver: fie feifiig fucht / dev find was Gr begehrty
LWenn e nur Feine MUY und faure Arbeie fchonet/
o bleibt Sbm dag gewif / a3 Jhm vor andern ehrt,
AUn b/ Gochwereher Sreundy hat {ich dies gnung eriviefen/
Sein muntrer Sleifs hat Shm audy das ju tveg’ gebradts
Wag anbere mit Rubm und groffen Lob gepricfen/
Und auch von vielen fird nodh heute grof geadb.
So {af der Hichfte Shnin diefer Wiiede leben
Damit fein hober Seift/ und uneemudter Fleifs
Dem wevthen Baterland Fan befre Fridre geben
Unbd duech den Do&ersHut exlange grofreneeif.
Aus obltegender Schuldigfeit fchrieb diefes
J.C. Konig/ S.S. Theol, Stud.
O toer mit faueen Schrogif oer Muten-Ehvon erfteigt/
Dee hat den Lobn darvon/ daf ifm Apoflo Fednet/
“Daf; felbft die Pallas Shm mit Luft su Dienfie fidhriet
Und vonden felriven teif; die Chren=Palmen feigt.
€ hat/geerther Sreund, dics reifflich uberlege,
Das-rerthe Togau hat vorldngft den Fleif gepriefen /
Den €t vor andern dove in Studien evtviefen !
Unb weil € gleicyen Fleif in Wittenberg gehegt;
o Feont der Mulen-Firft Sein tohlgelahutes JHaupe
SMit Daphnis Sorbeer-Broeig 3 die Pallas wil ih Eifien,
HUnd feinen guten_ Serocif; mit Weifieits-Luft verfiifen,
0 10itD der Fleif belohnt! Woblan mir fey etlaubt /
Daf ich den feblechten ABunfch darff ie60 tragen beys
i3 foll Bein Boreas durd) diefe Stoeige toehen,
QGOTT1afe ferner Jhm des Fleifes %tﬁrEte feben.
5Dafi dig der Anfung nur u geshen Shren fen,

R obant Sacob Lefibiert, Phil, Srud,
dtulor & lztor ftudii dum przmia fumis,
G Quz tua jam virtus maxima promeruit
Quis nefcit vitam, qvismores dolte Magifter
Quis nefcit Clarum noemen in orbe Tuum,
Y C.S. P. Phil,Studs
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His pawciffimis (':I:ri([ gy Dollis)-Dn.Comtubernali non inter-amiossy
quamvis ordine ult{mwgrymlari voluit ac debuir ;
JohCheenteish KochVicemb,Sax.Phil, 8.5, Thystud:
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	Als dem Edlen, Groß-Achtbahren und Wohlgelahrten Herrn, Hn. Johann Caspar Krausen, Von Roßwein aus Meißen, Der Heil. Schrifft eifrigst befließnen, Auff der Weltberühmten Universiät Wittenberg Den 16. Octobr. An. 1705. Die höchste Ehre in der Welt-Weißheit Mit höchsten Ruhm beygeleget wurde, Wolten Nach Schuldigkeit und guter Freundschafft von Hertzen gratuliren Nachgesetzte
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